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1 Einführung

1.1 Gültigkeit der Dokumentation
Die Dokumentation ist gültig für das Produkt PNOZ m ES Profibus. Sie gilt, bis eine neue
Dokumentation erscheint.

Diese Bedienungsanleitung erläutert die Funktionsweise und den Betrieb, beschreibt die
Montage und gibt Hinweise zum Anschluss des Produkts.

1.2 Aufbewahren der Dokumentation
Diese Dokumentation dient der Instruktion. Bewahren Sie die Dokumentation für die künfti
ge Verwendung auf.

1.3 Zeichenerklärung
Besonders wichtige Informationen sind wie folgt gekennzeichnet:

GEFAHR!

Beachten Sie diesen Hinweis unbedingt! Er warnt Sie vor unmittelbar dro
henden Gefahren, die schwerste Körperverletzungen und Tod verursachen
können, und weist auf entsprechende Vorsichtsmaßnahmen hin.

WARNUNG!

Beachten Sie diesen Hinweis unbedingt! Er warnt Sie vor gefährlichen Si
tuationen, die schwerste Körperverletzungen und Tod verursachen können,
und weist auf entsprechende Vorsichtsmaßnahmen hin.

ACHTUNG!

weist auf eine Gefahrenquelle hin, die leichte oder geringfügige Verletzun
gen sowie Sachschaden zur Folge haben kann, und informiert über entspre
chende Vorsichtsmaßnahmen.

WICHTIG

beschreibt Situationen, durch die das Produkt oder Geräte in dessen Umge
bung beschädigt werden können, und gibt entsprechende Vorsichtsmaß
nahmen an. Der Hinweis kennzeichnet außerdem besonders wichtige Text
stellen.
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INFO

liefert Anwendungstipps und informiert über Besonderheiten.
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2 Übersicht

2.1 Lieferumfang
} Erweiterungsmodul PNOZ m ES Profibus

} Steckbrücke 779 260

2.2 Gerätemerkmale
Verwendung des Produkts PNOZ m ES Profibus:

Erweiterungsmodul zum Anschluss an ein Basisgerät des konfigurierbaren Steuerungssys
tems PNOZmulti 2.

Das Produkt hat die folgenden Merkmale:

} konfigurierbar im PNOZmulti Configurator

} Anschluss für PROFIBUSDP

} Stationsadressen wählbar von 0 ... 99 mit Drehschalter

} Statusanzeigen für Kommunikation mit dem PROFIBUSDP und von Fehlern

} Im PNOZmulti Configurator können 128 virtuelle Ausgänge des Steuerungssystems
PNOZmulti 2 für die Kommunikation mit dem Feldbus PROFIBUSDP definiert werden.

} max. 1 PNOZ m ES Profibus an das Basisgerät anschließbar

} steckbare Anschlussklemmen:
wahlweise Federkraftklemme oder Schraubklemme als Zubehör erhältlich (siehe Be
stelldaten)

} Die anschließbaren Basisgeräte PNOZmulti 2 entnehmen Sie dem Dokument
"PNOZmulti Systemausbau".
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2.3 Frontansicht

Legende

LED:
 Power
Online
 Offline
 Fault
Drehschalter
 x10 = Zehnerstelle der Stationsadresse
 x1 = Einerstelle der Stationsadresse
X1: PROFIBUSDPSchnittstelle (9poliger SubDBuchsenstecker)
X4: 0 V, 24 V:
Versorgungsanschlüsse
Funktionserde
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3 Sicherheit

3.1 Bestimmungsgemäße Verwendung
Das Erweiterungsmodul PNOZ m ES Profibus dient zur Kommunikation des konfigurierba
ren Steuerungssystems PNOZmulti 2 mit dem PROFIBUSDP.
Der PROFIBUSDP ist konzipiert für den schnellen Datenaustausch in der Feldebene. Das
Erweiterungsmodul PNOZ m ES Profibus ist ein passiver Teilnehmer (Slave) des
PROFIBUSDP (DPV0). Die Grundfunktionen der Kommunikation mit dem PROFIBUSDP
entsprechen der EN 50170. Die zentrale Steuerung (Master) liest zyklisch die Eingangsin
formationen von den Slaves und schreibt die Ausgangsinformationen zyklisch an die Sla
ves. Neben der zyklischen Nutzdatenübertragung verfügt der PROFIBUSDP auch über
Funktionen für Diagnose und Inbetriebnahme. Der Datenverkehr wird auf der Master und
SlaveSeite überwacht.

Das Erweiterungsmodul darf nur an ein Basisgerät des konfigurierbaren Steuerungssys
tems PNOZmulti 2 angeschlossen werden (anschließbare Basisgeräte siehe Dokument
"PNOZmulti Systemausbau").

Das konfigurierbare Steuerungssystem PNOZmulti 2 dient dem sicherheitsgerichteten Un
terbrechen von Sicherheitsstromkreisen und ist bestimmt für den Einsatz in:

} NotHaltEinrichtungen

} Sicherheitsstromkreisen nach VDE 0113 Teil 1 und EN 602041

Das Erweiterungsmodul darf nicht für sicherheitsgerichtete Funktionen verwendet werden.

Zur bestimmungsgemäßen Verwendung gehört auch die EMVgerechte elektrische Installa
tion. Das Produkt ist für den Einsatz in Industrieumgebung bestimmt. Beim Einsatz im
Wohnbereich können Funkstörungen entstehen.

Als nicht bestimmungsgemäß gilt insbesondere

} jegliche bauliche, technische oder elektrische Veränderung des Produkts,

} ein Einsatz des Produkts außerhalb der Bereiche, die in dieser Bedienungsanleitung
beschrieben sind,

} ein von den technischen Daten (siehe Kapitel "Technische Daten") abweichender Ein
satz des Produkts.

3.2 Systemvoraussetzungen
Lesen Sie im Dokument "Produktänderungen" im Kapitel "Versionsübersicht", welche Ver
sionen der Basisgeräte und des PNOZmulti Configurators für dieses Produkt eingesetzt
werden können.

3.3 Sicherheitsvorschriften

3.3.1 Qualifikation des Personals
Aufstellung, Montage, Programmierung, Inbetriebsetzung, Betrieb, Außerbetriebsetzung
und Wartung der Produkte dürfen nur von befähigten Personen vorgenommen werden.
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Eine befähigte Person ist eine Person, die durch ihre Berufsausbildung, ihre Berufserfah
rung und ihre zeitnahe berufliche Tätigkeit über die erforderlichen Fachkenntnisse verfügt,
um Geräte, Systeme, Maschinen und Anlagen gemäß den allgemein gültigen Standards
und den Richtlinien der Sicherheitstechnik prüfen, beurteilen und handhaben zu können.

Der Betreiber ist außerdem verpflichtet, nur Personen einzusetzen, die

} mit den grundlegenden Vorschriften zur Arbeitssicherheit und Unfallverhütung vertraut
sind,

} den Abschnitt Sicherheit in dieser Beschreibung gelesen und verstanden haben,

} und mit den für die spezielle Anwendung geltenden Grund und Fachnormen vertraut
sind.

3.3.2 Gewährleistung und Haftung
Gewährleistungs und Haftungsansprüche gehen verloren, wenn

} das Produkt nicht bestimmungsgemäß verwendet wurde,

} die Schäden auf Nichtbeachtung der Bedienungsanleitung zurückzuführen sind,

} das Betreiberpersonal nicht ordnungsgemäß ausgebildet ist,

} oder Veränderungen irgendeiner Art vorgenommen wurden (z. B. Austauschen von
Bauteilen auf den Leiterplatten, Lötarbeiten usw).

3.3.3 Entsorgung
} Beachten Sie bei sicherheitsgerichteten Anwendungen die Gebrauchsdauer tM in den
sicherheitstechnischen Kennzahlen.

} Beachten Sie bei der Außerbetriebsetzung die lokalen Gesetze zur Entsorgung von
elektronischen Geräten (z. B. Elektro und Elektronikgerätegesetz).

3.3.4 Zu Ihrer Sicherheit
Das Gerät erfüllt alle notwendigen Bedingungen für einen sicheren Betrieb. Beachten Sie
jedoch nachfolgend aufgeführte Sicherheitsbestimmungen:

} Diese Betriebsanleitung beschreibt lediglich die Grundfunktionen des Geräts. Die er
weiterten Funktionen sind in der OnlineHilfe des PNOZmulti Configurators und in dem
technischen Katalog PNOZmulti beschrieben. Verwenden Sie diese Funktionen nur,
wenn Sie diese Dokumentationen gelesen und verstanden haben. Alle notwendigen
Dokumentationen sind auf der CD PNOZmulti Configurator enthalten.

} Öffnen Sie nicht das Gehäuse und nehmen Sie auch keine eigenmächtigen Umbauten
vor.

} Schalten Sie bei Wartungsarbeiten (z. B. beim Austausch von Schützen) unbedingt die
Versorgungsspannung ab.
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4 Funktionsbeschreibung

4.1 Arbeitsweise
Die virtuellen Ein und Ausgänge, die über den PROFIBUS übertragen werden sollen, wer
den im PNOZmulti Configurator ausgewählt und konfiguriert. Die Verbindung zwischen dem
Basisgerät und dem Erweiterungsmodul PNOZ m ES Profibus erfolgt über eine Steck
brücke.

Die Stationsadresse wird mit Drehschaltern eingestellt. Nach Einschalten der Versorgungs
spannung oder einem Reset des Steuerungssystems PNOZmulti 2 wird das Erweiterungs
modul PNOZ m ES Profibus automatisch konfiguriert und gestartet.

LEDs zeigen den Status des Erweiterungsmoduls am PROFIBUS an.

In der OnlineHilfe des PNOZmulti Configurators ist die Konfiguration ausführlich beschrie
ben.

INFO

Die GSDDatei finden Sie im Internet unter www.pilz.de.

4.2 Datenzugriff
Die Daten sind wie folgt aufgebaut:

} Virtuelle Daten

– Eingangsbereich PNOZ m ES Profibus

Die Werte für die Eingänge werden im Master als Ausgang gesetzt und an das
PNOZmulti 2 übergeben.

– Ausgangsbereich PNOZ m ES Profibus

Die Ausgänge werden im PNOZmulti Configurator konfiguriert und an den Master
übergeben.

} LEDZustände:

– Bit 0 ... 4: LEDZustände des PNOZmulti 2

Bit 0: OFAULT

Bit 1: IFAULT

Bit 2: FAULT

Bit 3: DIAG

Bit 4: RUN

} Datenaustausch wird im Bit 5 angezeigt.

} Abfrage der Nutzdaten: 2 Bytes mit der Tabellennummer und der Segmentnummer
werden vom Master gesendet für den Zugriff auf die Nutzdatentabelle (15 Bytes werden
an den Master zurückgesandt).
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Ausführliche Informationen zum Datenaustausch (Tabellen, Segmente) erhalten Sie im Do
kument "Kommunikationsschnittstellen" im Kapitel "Feldbusmodule".

4.3 Zuordnung der Ein/Ausgänge im PNOZmulti Configurator
zu den PROFIBUSDP Ein/Ausgängen
Die virtuellen Ein und Ausgänge können direkt über folgende Objekte abgefragt oder ge
setzt werden. Jedes Element kann in der Mastersteuerung einzeln ausgewählt werden,
z. B. virtuelle Eingänge i031. Dadurch wird auch die Datenbreite festgelegt.

Eingangsdaten
Der Master schreibt die virtuellen Eingänge des PNOZmulti 2.

Beschreibung Eingangsdaten vom PNOZmulti 2

Virtuelle Eingänge i0 – i31 4 Input Bytes

Virtuelle Eingänge i32 – i63 4 Input Bytes

Virtuelle Eingänge i64 – i95 4 Input Bytes

Virtuelle Eingänge i96 – i127 4 Input Bytes

Ausgangsdaten
Der Master liest die virtuellen Ausgänge des PNOZmulti 2.

Beschreibung Ausgangsdaten vom PNOZmulti 2

Virtuelle Ausgänge o0 – o31 4 Output Bytes

Virtuelle Ausgänge o32 – o63 4 Output Bytes

Virtuelle Ausgänge o64 – o95 4 Output Bytes

Virtuelle Ausgänge o96 – o127 4 Output Bytes

4.4 Blockschaltbild
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24 V      0 V

24 V      0 V
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5 Montage

5.1 Allgemeine Hinweise zur Montage
} Montieren Sie das Gerät in einem Einbauraum mit einer Schutzart von mindestens
IP54.

} Montieren Sie das Sicherheitssystem auf eine waagrechte Montageschiene. Die Lüf
tungsschlitze müssen nach oben und unten zeigen. Andere Einbaulagen können zur
Zerstörung des Sicherheitssystems führen.

} Befestigen Sie das Gerät mithilfe des Rastschiebers auf der Rückseite auf einer Monta
geschiene.

} In Umgebungen, in denen starke Schwingungen auftreten sollte das Gerät durch ein
Halteelement (z. B. Endhalter oder Endwinkel) gesichert werden.

} Vor dem Abheben von der Montageschiene Rastschieber öffnen.

} Um die EMVAnforderungen einzuhalten, muss die Montageschiene mit dem Schalt
schrankgehäuse niederohmig verbunden sein.

} Die Umgebungstemperatur der PNOZmultiGeräte im Schaltschrank darf nicht höher
sein als in den technischen Daten angegeben. Gegebenenfalls ist eine Klimatisierung
erforderlich.

WICHTIG

Beschädigung durch elektrostatische Entladung!

Durch elektrostatische Entladung können Bauteile beschädigt werden. Sor
gen Sie für Entladung, bevor Sie das Produkt berühren, z. B. durch Berüh
ren einer geerdeten, leitfähigen Fläche oder durch Tragen eines geerdeten
Armbands.

5.2 Basisgerät und Erweiterungsmodule verbinden
Verbinden Sie das Basisgerät und das Erweiterungsmodul wie in den Bedienungsanleitun
gen zu den Basisgeräten beschrieben.

} Stecken Sie den schwarz/gelben Abschlussstecker auf das Erweiterungsmodul.

} Montieren Sie das Erweiterungsmodul an die Position wie im PNOZmulti Configurator
konfiguriert.
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5.3 Abmessungen

101,4 (4,11“)

1
1

5
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4

,5
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“)

 22,5

(0,88“)
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6 Inbetriebnahme

6.1 Verdrahtung

6.1.1 Allgemeine Hinweise zur Verdrahtung
Die Verdrahtung wird im Schaltplan des PNOZmulti Configurators festgelegt.

Beachten Sie:

} Angaben im Abschnitt "Technische Daten" unbedingt einhalten.

} Leitungsmaterial aus Kupferdraht mit einer Temperaturbeständigkeit von 75°C verwen
den.

} Die Klemme   muss durch externe Maßnahmen mit Funktionserde verbunden wer
den, wenn die Montageschiene nicht mit Funktionserde verbunden ist.

} Verbinden Sie die Montageschiene immer über eine Erdungsklemme mit der Schutzer
de. Damit werden im Fehlerfall gefährliche Spannungen abgeleitet.

} Das Netzteil muss den Vorschriften für Kleinspannungen mit sicherer Trennung ent
sprechen.

6.1.2 Versorgungsspannung anschließen
Legen Sie die Versorgungsspannung an das Feldbusmodul:

} Klemme 24 V: + 24 V DC
} Klemme 0 V: 0 V

6.1.3 PROFIBUSDPSchnittstelle
Es wird festgelegt, welche Ausgänge des Steuerungssystems mit dem PROFIBUSDP
kommunizieren. Die Verbindung zum PROFIBUSDP erfolgt über einen 9poligen SubD
Buchsenstecker gemäß den Richtlinien der PROFIBUSNutzerorganisation (PNO).

1

5
9

6

1: n.c.
2: n.c.
3: B (RxD/TxD-P)
4: CNTR-P
5: DGND
6: VP
7: n.c.
8: A (RxD/TxD-N)
9: n.c.

n.c. = nicht belegt

Beachten Sie beim Anschließen an den PROFIBUSDP:

} Verwenden Sie nur Metallstecker oder metallisierte Kunststoffstecker

} Die Verbindungskabel zu den Schnittstellen müssen paarweise verdrillt und abge
schirmt sein
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6.2 Betriebsbereitschaft herstellen

6.2.1 Stationsadresse einstellen
Die Stationsadresse des Erweiterungsmoduls PNOZ m ES Profibus wird mit zwei Dreh
schaltern x1 und x10 von 0 ... 99 (dezimal) eingestellt.

1

234

987

6

05 x10

} Stellen Sie am oberen Drehschalter x10 mit einem kleinen Schraubendreher die Zeh
nerstelle der Adresse ein (im Beispiel "3").

1

234

987

6

05 x1

} Stellen Sie am unteren Drehschalter x1 die Einerstelle der Adresse ein (im Beispiel
"6").

In den Abbildungen ist als Beispiel die Stationsadresse 36 eingestellt.

6.2.2 Geändertes Projekt in das Steuerungssystem PNOZmulti übertragen
Sobald ein zusätzliches Erweiterungsmodul mit dem System verbunden wurde, ist mit dem
PNOZmulti Configurator das Projekt zu ändern. Gehen Sie vor wie in der Bedienungsanlei
tung für das Basisgerät beschrieben.

WICHTIG

Bei der Inbetriebnahme und nach jeder Programmänderung muss geprüft
werden, ob die Sicherheitseinrichtungen korrekt funktionieren.
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6.2.3 Anschlussbeispiel

PROFIBUS-DP

    Slave 3

PROFIBUS-DP

    Slave 1

PROFIBUS-DP

    Master

PROFIBUS-DP

    Slave n

PNOZ m ES PROFIBUS

PROFIBUS-DP

      Slave 2
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7 Betrieb

7.1 Meldungen
Beim Einschalten der Versorgungsspannung übernimmt das Sicherheitssystem PNOZmulti
die Konfiguration aus der Chipkarte.

Am Basisgerät leuchten die LEDs "POWER","DIAG", "FAULT", "IFAULT" und "OFAULT".

Das Erweiterungsmodul PNOZ m ES Profibus wird automatisch konfiguriert und gestartet.
Die LEDs "ONLINE" und "OFFLINE" zeigen den Status des PNOZ m ES Profibus am
PROFIBUSDP an.

Wenn das Erweiterungsmodul PNOZ m ES Profibus 30 s lang keine Konfiguration vom Ba
sisgerät erhält, dann verbindet sich das Erweiterungsmodul PNOZ m ES Profibus mit dem
PROFIBUSDP und am PROFIBUSDP wird der Status "ONLINE" angezeigt. Die Fehler
meldung "No Connection with Base Module" wird an den Master gesendet.

Legende:

LED ein

LED blinkt

LED aus

LED Bedeutung

POWER Versorgungsspannung liegt an

Versorgungsspannung liegt nicht an

ONLINE PNOZ m ES Profibus Online, Datenaustausch möglich

Master hat das Telegramm "Global Control Clear" gesendet. Die virtuellen Ein
gangsBits i0 ... i127 werden auf "0" gesetzt.

PNOZ m ES Profibus nicht Online

OFFLINE PNOZ m ES Profibus Offline, Datenaustausch nicht möglich

PNOZ m ES Profibus nicht Offline
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LED Bedeutung

FAULT Application Watchdog Timeout

1 Hz Konfigurationsfehler, Länge der Einund/oder Ausgangsdaten bei der Initiali
sierung des PNOZ m ES Profibus entsprechen nicht der Konfiguration
Abhilfe:
Sicherstellen, dass die passende GSDDatei verwendet wurde.

2 Hz Konfigurationsfehler, Länge/Inhalt der Projektierungsdaten bei der Initialisie
rung des PNOZ m ES Profibus entsprechen nicht der Konfiguration
Abhilfe:
Sicherstellen, dass die passende GSDDatei verwendet wurde.

4 Hz Fehler bei der Initialisierung des PROFIBUSDP

kein Fehler
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8 Technische Daten

Allgemein 772132
Zulassungen CCC, CE, EAC (Eurasian), cULus Listed
Elektrische Daten 772132
Versorgungsspannung
für Versorgung des Moduls
Spannung 24 V
Art DC
Spannungstoleranz 20 %/+25 %

Versorgungsspannung
Stromverbrauch 35 mA
Leistungsaufnahme 0,9 W

Max. Verlustleistung des Moduls 1,50 W
Statusanzeige LED
PROFIBUS DPSchnittstelle 772132
Anzahl 1
Feldbusschnittstelle 772132
Feldbusschnittstelle PROFIBUS DP
Gerätetyp Slave DPV0
StationsAdresse 0  99d
Übertragungsrate 9,6 kBit/s  12 MBit/s
Anschluss 9pol. SubDBuchsenstecker
Galvanische Trennung ja
Prüfspannung 500 V AC
Umweltdaten 772132
Umgebungstemperatur
nach Norm EN 60068214
Temperaturbereich 0  60 °C
Zwangskonvektion im Schaltschrank ab 55 °C

Lagertemperatur
nach Norm EN 6006821/2
Temperaturbereich 25  70 °C

Feuchtebeanspruchung
nach Norm EN 60068230, EN 60068278

Betauung im Betrieb unzulässig
EMV EN 611312
Schwingungen
nach Norm EN 6006826
Frequenz 10,0  150,0 Hz
Beschleunigung 1g

Schockbeanspruchung
nach Norm EN 60068227
Beschleunigung 15g
Dauer 11 ms
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Umweltdaten 772132
Max. Betriebshöhe über NN 2000 m
Luft und Kriechstrecken
nach Norm EN 611312
Überspannungskategorie II
Verschmutzungsgrad 2

Bemessungsisolationsspannung 30 V
Schutzart
nach Norm EN 60529
Einbauraum (z. B. Schaltschrank) IP54
Gehäuse IP20
Klemmenbereich IP20

Mechanische Daten 772132
Einbaulage waagerecht auf Hutschiene
Normschiene
Hutschiene 35 x 7,5 EN 50022
Durchzugsbreite 27 mm

Material
Unterseite PC
Front PC
Oberseite PC

Leiterquerschnitt bei Schraubklemmen
1 Leiter flexibel 0,25  2,50 mm², 24  12 AWG
2 Leiter gleichen Querschnitts, flexibel ohne Ade
rendhülse oder mit TWIN Aderendhülse 0,20  1,50 mm², 24  16 AWG
Einzelleiter starr, mehrdrähtiger Leiter flexibel oder
mehrdrähtiger Leiter mit Aderendhülse 0,5  1,5 mm²

Anzugsdrehmoment bei Schraubklemmen 0,50 Nm
Anschlussart Federkraftklemme, Schraubklemme
Leiterquerschnitt bei Federkraftklemmen: flexibel mit/
ohne Aderendhülse 0,20  2,50 mm², 24  12 AWG
Federkraftklemmen: Klemmstellen pro Anschluss 2
Abisolierlänge 9 mm
Abmessungen
Höhe 101,4 mm
Breite 22,5 mm
Tiefe 115,0 mm

Gewicht 95 g

Es gelten die 201210 aktuellen Ausgaben der Normen.
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9 Bestelldaten

9.1 Modul
Produkttyp Merkmale BestellNr.

PNOZ m ES Profibus Feldbusmodul, PROFIBUS für PNOZ m Bx 772 132

9.2 Zubehör

Abschlussstecker, Steckbrücke

Produkttyp Merkmale BestellNr.

PNOZ mm0.xp connector
left

Steckbrücke gelb/schwarz zur Verbindung der Module, 1
Stück

779 260

Anschlussklemmen

Produkttyp Merkmale BestellNr.

Spring terminals
PNOZ mmcxp 1 pc.

Federkraftklemmen, 1 Stück 783 542

Spring terminals
PNOZ mmcxp 10 pcs.

Federkraftklemmen, 10 Stück 783 543

Screw terminals
PNOZ mmcxp 1 pc.

Schraubklemmen, 1 Stück 793 542

Screw terminals
PNOZ mmcxp 10 pcs.

Schraubklemmen, 10 Stück 793 543
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